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«O MEIN PAPA»

Papa wie ein Pfeil sprang hinauf auf
die Seil —

Eh là hopp, eh là hopp, eh là hopp!

Er spreizte die Beine ganz breit
auseinand,.

sprang hoch in die Luft und stand auf
die Hand —•

Eh là hopp, eh là hopp, eh là hopp!

Er lachte: Haha! Und machte - haha -
ganz sachte - haha

Und rief: Eh là hopp, eh là hopp!

Er tritt auf die Seil ganz hoch in die
Luft

Eh là hopp, eh là hopp, eh là hopp!
Das konnte er machen zwölfmal ohne

Mih!
Er lachte dazu und fürchte sich nie!
Eh là hopp, eh là hopp, eh là hopp!

Refrain:

O mein Papa war eine wunderbare
Clown.

O mein Papa war eine große Kinstler.

Hoch auf die Seil, wie war er herrlich
anzuschaun!

O mein Papa war eine schöne Mann!

Ei wie er lacht, sein Mund sie sein so
breit, so rot!
Und seine Aug', wie Diamanten
strahlen!

O mein Papa war eine wunderbare
Clown.

O mein Papa war eine große Kinstler.
Hoch auf die Seil, wie war er herrlich

anzuschaun!
O mein Papa war eine schöne Mann!

1952 Der Schwarze Hecht

PERSONEN UND DARSTELLER

Albert Oberholzer, Fabrikant Alfred Zollinger
Karline, seine Frau Magda Trovanelli
Anna, ihre Tochter Marianne Meier
Kattri, Köchin bei Oberholzers Greti Schoch
Fritz Oberholzer, Bäckermeister Paul Harri
Berta, seine Frau Marie Zimmerli
Gustav "Oberholzer, pensionierter Beamter Hans Eichenberger
Paula, seine Frau Miggi Hofer
Jakob Eberle, ein Schwabe Fritz Rechsteiner
Lina, seine Frau Ciaire Helfenberger
Alois Oberholzer, genannt Obolski
Direktor eines Wanderzirkus Emil Lindner
Iduna, seine Frau Alice Hinnen-Schneeberger
Ein junger Fischer Arno Müller
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